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Hamburger Buchhandlungspreis 2024:
Preise für Vielfalt in Blankenese und Co.

In Hamburg wurden bei der &quot;Langen Nacht der
Literatur&quot; 2024 die Buchhandlungen Wassermann,

Lüdemann und Felix Jud ausgezeichnet.

Im Rahmen der eindrucksvollen „Langen Nacht der Literatur“ in
Hamburg wurde der Hamburger Buchhandlungspreis 2024
verliehen. Diese Veranstaltung ist ein wahres Fest der Literatur
und bringt Buchliebhaber und Autoren zusammen, um die
Vielfalt und das Engagement der lokalen Buchhandlungen zu
feiern. Die Preisverleihung stellt nicht nur einen Höhepunkt der
Nacht dar, sondern ist auch ein wichtiger Moment für die
Buchkultur in der Stadt.

In diesem Jahr erhielten die Buchhandlungen Wassermann aus
Blankenese, Lüdemann aus Wilhelmsburg und die Buch- und
Kunsthandlung Felix Jud in der Hamburger Kunsthalle die
begehrte Auszeichnung. Jede der drei Buchhandlungen hat sich
mit einem Preisgeld von 5.000 Euro den Lohn für ihre
hervorragende Arbeit in der Förderung der Literatur und des
literarischen Austauschs verdient. Kultursenator Carsten Brosda
(SPD) bezeichnete die Buchhandlungen als „so vielfältig wie die
Stadtteile in Hamburg“, was die kulturelle Bereicherung und die
bedeutende Rolle der Buchhandlungen in der Gemeinschaft
unterstreicht.

Wichtigkeit des Preises

Der Hamburger Buchhandlungspreis wird alle zwei Jahre
vergeben und zielt darauf ab, besonders engagierte,



inhabergeführte Buchläden auszuzeichnen. Diese
Buchhandlungen tragen nicht nur zur Belieferung von Lesern mit
Literatur bei, sondern fungieren auch als Kulturtreffpunkte in
ihren Stadtteilen. Sie fördern die Lesefreude und ermöglichen
einen direkten Kontakt zwischen Autoren und Lesern, was in
einer zunehmend digitalen Welt von großer Bedeutung ist.

Dies ist bereits das zehnte Mal, dass der Preis verliehen wird,
und die bisherigen Gewinner haben gezeigt, wie wichtig
unabhängige Buchhandlungen für die kulturelle Vielfalt und das
literarische Leben in Hamburg sind. In einer Zeit, in der viele
lokale Geschäfte unter dem Druck von Online-Händlern stehen,
hebt dieser Preis die Bedeutung des stationären Buchhandels
hervor und ermutigt die Menschen, ihre lokalen Geschäfte zu
unterstützen.

Die Preisverleihung fand in der Hamburger Kunsthalle statt,
einem Ort, der gewesen symbolisch für die Verbindung von
Kunst und Literatur steht. Der historische Rahmen und die
Aufführung literarischer Signale während der Verleihung machen
diesen Anlass besonders festlich und ansprechend für alle
Anwesenden.

Durch die Auszeichnung mit dem Hamburger
Buchhandlungspreis wird nicht nur die individualisierte
Buchhandlungsgemeinschaft geehrt, sondern es wird auch ein
starkes Signal gesendet, dass die Kultur der Literatur in
Hamburg lebendig bleibt und nach wie vor geschätzt wird.
Lokale Buchhandlungen sind mehr als nur Verkaufsstellen; sie
sind Teil des sozialen und kulturellen Gefüges der Stadt.
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